
Premiumpartner:

10. Kleinkunst Festival
Alter Pfarrhof Breitnau 

Fr, 14.09. bis Sa, 22.09.2018

präsentiert von:

Parole? Selbst laufen. Nach vorn, schwungvoll und schräg 
kombiniert. Wenn zur klassischen Vollblutpianistin noch Situati-
onskomik, Witz, Charme und Groove dazukommen, wird aus der 
Schublade gerne mal eine Schrankwand. Werktreue war gestern.
Anne Folger nimmt die Helden der Klassik mit in ihre eigene Welt 
und hebt sie dazu, mit gespitzten Fingern gefühlvoll modernisiert, 
vom Sockel: Klassische Hochkultur und scharfzüngige Kleinkunst 
vereint.

Hier wird George Harrisons geheime Verwandtschaft zu Bach 
virtuos offengelegt und Chopin als melancholischer Popsong-
schreiber entlarvt. Debussy wird mit Klingeltönen zersetzt, wäh-
rend der Klavierhocker endlich ein Solo gibt, statt nur zwischen 
zwei Sätzen zu knarzen. Robert Schumann kommt mal über Bad 
Doberan hinaus, gibt die stummen Fingerwechsel auf und findet 
in einer sonnengebräunten Samba seine wahre Arabesque. Eige-
ne Kompositionen - der echte Goldrausch eines jeden Musikers 
- werden dazu gemixt und Kreuzfahrtunternehmen, die sich bei 
Verdi bedienen, werden ökobilanziert zur Rechenschaft gezogen.

Anne Folger - Selbstläufer
Klavierkabarett, Klassik-Crossover 

Fr 21.09. · 20.00 Uhr

Seit mehr als 65 Jahren sind Badener und Württemberger nun 
schon in einem Bundesland vereint. Das Ministerium für In-
tegration und Völkerverständigung schickt zwei ausgewählte 
Repräsentanten auf große Tournee. Zum einen den badischen 
Ur-Schwarzwälder Fidelius Waldvogel, alias Martin Wangler, 
bekannt aus der Fernsehserie „Die Fallers“ und Gewinner des 
Kleinkunstpreises Baden-Württemberg 2009. Zum anderen die 
schwäbische Dialekt-Queen Marlies Blume, alias Heike Sauer, 
bekannt aus verschiedenen SWR-Produktionen und Gewinne-
rin des Kleinkunstpreises Baden-Württemberg 2008.

Große Fragen der badisch-schwäbischen Geschichte müssen 
geklärt werden: Trollinger oder Gutedel? Spätzle oder Knöpf-
le? Badisches Schäufele oder Schwäbische Maultaschen?

Beim Blick über den eigenen Tellerrand wird schnell klar, dass 
sich im kleinen Ländleskosmos die Weltpolitik widerspiegelt. 
Ist das Andere, das Unbekannte, das Fremde das berüchtigte 
Haar in der Suppe?

Und so stellt sich letztlich die ganz große Frage: Wollen Bade-
ner und Schwaben auch weiterhin Tisch und Bett teilen? Wird 
das Eheversprechen erneuert oder kommt es zur Scheidung?

Das BaWü-Menü – zum Fressen gern
mit Fidelius Waldvogel und Marlies Blume 

Sa 22.09. · 20.00 Uhr Programm 2018
Freitag, 14.09.2018

19.00 Uhr �Vernissage:�2.�Zyklus�„Sufferi�Brugg“� 
Cartoons von Bernhard Schwär

20.00 Uhr  Colla�Voce�-�„It�had�better�be�tonight“ 
mit der Gareth Reaks Combo

 VVK: 12 €*, AK: 14 €

Samstag, 15.09.2018

20.00 Uhr  Olga�B.�-�„Berührt“�
 Musik und Lyrik 
  VVK: 12 €*, AK: 14 €

Sonntag, 16.09.2018

18.00 Uhr  Rhinwaldsounds  
Junge Mundart 

 VVK: 12 €*, AK: 14 €

Dienstag, 18.09.2018

19.30 Uhr  Sagenwanderung 
mit der Breitnauer Bauernbühne

 VVK: 10 €*, AK: 12 € 

Mittwoch, 19.09.2018

20.00 Uhr  Offene�Bühne:�mit Laien und Profis 
 VVK: 9 €*, AK: 11 €

Do+Fr , 20.+21.09.2018

10.15 Uhr  Kindertheater mit Tobias Gnacke  
„Eine Weltreise mit Hits für Kids!“

 Eintritt: 5,00 € 

Freitag, 21.09.2018

20.00 Uhr  Anne�Folger�-�„Selbstläufer“ 
Klavierkabarett, Klassik-Crossover

 VVK: 12 €*, AK: 14 €

Samstag, 22.09.2018

20.00 Uhr  „Das�BaWü-Menü�–�zum�Fressen�gern“� 
mit Fidelius Waldvogel und Marlies Blume

 VVK: 12 €*, AK: 14 €

*Preise zzgl. Verkaufs- und Systemgebühr

 Tickets erhältlich in allen Tourist-Informationen der Hochschwarzwald 
Tourismus GmbH, telefonisch unter 07652/1206-30 sowie bei den Vor-

verkaufsstellen von Reservix und unter www.reservix.de.
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Das MusikMitspielTheater nimmt die Kinder mit auf eine Welt-
reise, auf der allerlei Zaungäste den Weg kreuzen. Da plappert 
der freche Pinguin Richard über den Südpol, der Hase Rüdiger 
sinniert über die Sonne Afrikas und der Affenkönig Louis be-
singt den undurchdringlichen Dschungel.

Auf allen Stationen der Reise wird gemeinsam musiziert und 
gesungen, getrommelt und gepfiffen, gelacht und aufgepasst, 
dass die Reise gelingt.

In diesem neuen Kindertheater bezieht Tobias Gnacke alle 
großen und kleinen Gäste ins Geschehen mit ein.

Bei Interesse von Grundschulen und Kindergärten wenden Sie 
sich bitte an bolz@hochschwarzwald.de.

Kindertheater:  
Eine Weltreise mit Hits für Kids!
Eine musikalische Reise mit dem  
MusikMitspielTheater 

Do+Fr , 20.+21.09 · 10.15 Uhr

Veranstaltungsort
Alter Pfarrhof Breitnau

Rossberg 1 · 79874 Breitnau

hochschwarzwald.de 



Zum Jubiläumsfestival zeigt der Breitnauer Künstler Bern-
hard Schwär seinen Cartoon Zyklus „Sufferi Brugg“. Auf seine 
bekannte frivol-skurrile Art widmet er sich im Pfarrhof bäuer-
lichen Themen seiner Heimat und konfrontiert den Betrachter 
mit überraschend neu interpretierten „Gewissheiten“. 

Mit Bildern wie z.B.: „Fiechti Waid“, „D´Anne kaans“ oder 
„S´brieseled doch amenod ebbis“ wird der neue Teil der Schau 
farbenfroh fortgesetzt.

Bernhard Schwär, Jahrgang 1955, studierte Grafikdesign in 
Freiburg und war seit 1987 mit zahlreichen Ausstellungen im In- 
und Ausland vertreten.

Großer Ansporn für Schwär´s Schaffen, war die Auszeichnung 
mit dem Spezialpreis des Kulturministers auf der 13. Internatio-
nalen Biennale in Gabrowo / Bulgarien 1997.

Vernissage: 2. Zyklus „Sufferi Brugg“ 
Cartoons von Bernhard Schwär

Fr 14.09. · 19.00 Uhr

„It had better be tonight“ 
Colla Voce mit der Gareth Reaks Combo 

Fr 14.09. · 20.00 Uhr

Colla Voce gestaltet zusammen mit der Gareth Reaks Combo 
einen beschwingten Auftakt zum diesjährigen Kleinkunst-Festi-
val. Sei es entspannter Swing, heißer Rock ‚n Roll oder glühende 
Latin-Nummern. Mit ihrem Programm „It had better be tonight“ 
sorgt die Gruppe mit Jazz- und Pop-Klassikern wie Henry Mancini, 
Burt Bacharach, Manhattan Transfer und Michael Bublé für gute 
Stimmung im alten Pfarrhof.
Wechselnde Besetzungen von Vokalensemble, solistischen Einla-
gen und Jazz-Combo machen den Abend zu einem abwechslungs-
reichen Musikerlebnis auf hohem Niveau.
Das neu gegründete Frauen-Vokalensemble aus dem Hochschwarz-
wald lebt vom Geist der Musik und dem englischem Humor ihres 
Leiters Gareth Reaks.
Begleitet wird das Ensemble von den Musikern: 
Olga Krasotova - Klavier
Andres Buchholz - Kontrabass
Eric Karle - Schlagzeug
Gareth Reaks - Vibraphon & Vocals.

Rhinwaldsounds – eine Gruppe junger Musiker, bei denen schon 
der Bandname verrät, die Künstler kommen aus dem aleman-
nischen Sprachraum. Mit ihrem Fasnethit „Schorli“ konnte die 
Band nicht nur in Südbaden auf sich aufmerksam machen. 
Auch ihr nachfolgendes Debüt-Album „Ich versteh`s halt nid“ 
(2016) konnte sich weit oben in diversen Download-Charts 
platzieren.

Die Jungs aus Kappel-Grafenhausen erzählen in sympathischer 
Art und Weise in ihren Liedern vom Leben der Badener in ale-
mannischem Dialekt, wobei die Musikrichtungen bunt gemischt 
sind. Es geht ums Mofa frisieren, Wurschtsalat mit Bibiliskäs 
und Brägeli oder die Huldigung der Zeit im Kindergarten.

Die junge Gruppe um Dominik Büchele zeigt: Mundart ist wieder 
hipp. Und die erste Schorle an diesem Abend geht auf‘s Haus.

Rhinwaldsounds
Junge Mundart

So 16.09. · 18.00Uhr

Der Wald am Abend dient als Kulisse für die geführte Wanderung 
mit der Breitnauer Bauernbühne. Dabei gibt es viel Ungewöhnli-
ches zu hören und zu erleben. In Gedichten, Erzählungen und ge-
spielten Szenen werden Sagen und Märchen lebendig: Menschen 
und Tiere des Waldes beginnen zu sprechen. Die Akteure des 
Abends bringen Ihnen im schönsten Hochschwarzwälder Dialekt 
ein Stück Brauchtum, die Eigenarten des Hochschwarzwaldes 
und seiner Bewohner, nahe. Sie zeigen, wie der „Wald“ Menschen 
mit Eigensinn und Starrköpfigkeit, aber auch Humor und Schlag-
fertigkeit hervorgebracht hat, eben den „Wälder“.

Start und Ziel: Alter Pfarrhof Breitnau
Wanderung zu den verschiedenen Stationen  
(auch mit kleinen Gaumenfreuden) 
Länge ca. 4 km / Dauer ca. 2 Stunden

Bei schlechter Witterung findet die Veranstaltung im  
Alten Pfarrhof statt.

Sagenwanderung 
mit der Breitnauer Bauernbühne

Di 18.09. · 19.30 Uhr

Olga B. das sind vier Musikerinnen aus dem Hochschwarzwald, 
die humorvoll und charmant Musik und Poesie verbinden. 
Christine Kleiser (Violine), Eveline Tritschler (Akkordeon),  
Renate Maier (Kontrabass) und Beate Metzler (Klarinette)  
spielen Walzer, Klezmer, Filmmusik und klassische Stücke. 
Argentinische Tangos und Eigenkompositionen gehören zu 
ihrem vielfältigen Programm. Die Musik lässt Bilder entstehen. 
Sie ist tiefgreifend, berührend und lebt von frei  improvisierten 
Akzenten. Ihre eigenen Gedichte und Texte sind auf die Musik 
abgestimmt. Ein abendfüllendes Programm mit humorvollen 
Einlagen, welches die Vielfalt des Lebens enthüllt, bezaubert 
den Zuhörer.

Olga B. - „Berührt“
Musik ist wie der Wind,
der sanft über die Seele streicht.
(B. Metzler)

Sa 15.09. · 20.00 Uhr

Die „offene Bühne“ verspricht immer einen abwechslungsrei-
chen und spannenden Abend. Junge Künstler aus der Region 
können sich der Öffentlichkeit präsentieren und ein lebhaftes 
Programm entstehen lassen. Musik, Kabarett, Comedy, Zaube-
rei, Stimmakrobatik oder Poetry Slam – auch in diesem Jahr 
sind wir wieder auf der Suche nach Neu- und Quereinsteigern, 
Rampenprofis oder schrägen Vögeln, die das Publikum mit ei-
nem Programm von 15 bis 20 Minuten begeistern. Die „offene 
Bühne“ bietet den Künstlern eine Chance, ihr Können unter 
Beweis zu stellen und Bühnensicherheit, sowie eventuell die 
ersten Fans zu gewinnen. Dabei stehen Spontanität, Spaß und 
Geselligkeit ganz im Vordergrund des Abends.

Möchten Sie auch Teil des kurzweiligen Programms werden, 
dann wenden Sie sich bitte an Martin Wangler 
(info@martin-wangler.de).

Offene Bühne 
mit Laien und Profis

Mi  19.09. · 20.00 Uhr


